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St, Gallen, Annoncen-Beilage zu Nr. 44 der Schweizer Frauen-Zeitung. v, Jan«.

jtricfhnjlcit btt KrbalittDH.

grau (Êmtttct $. tn 3. 3f)ren bejonberen

2ßün]d)en für ©rsiefyutig gfjrer loiter biirfte
bie 5ßenfion her Mesdemoiselles Guillaume
irr 9ïeucf)âtel am 33eften enlfpredjen. giir ge*

biegene 6rjief)ung bürgt ber (El)ara!ter ber

trefflichen gamtlie. Sie religiöfe 9ticE)tung enff
fpridjt gljren fpejiellen ülnforöerungen, bie

§of>eit unb 2iefebe§ 2ßefen§ ber engen, ftarren
gorm üoranftellenb. — 93ejügUcf) ber groeiten
grage wirb glfnen bei Anfrage bie betreffenbe
9Bet)örbe bie îluêfunft gewiB nid)t uerweigern.
Söenn ber 55ormunb gtjrem billigen unb be=

rechtigten Ülnjucfjen nicht entfprechen will, fo

haben ©ie Sfjre 3Uaoe bei ber 2Saifenbe|örbe
anzubringen.

grau ^ïathtfbe 2?. in Sie haben

recht; e§ muffte fehr Diel unbeantwortet bleiben
über bie Seit unferer Jhanffjeit unb iîur unb

jetjt häuft fich bie îlrbeit wieber fo fehr, baff
wir, um nachjufommen, nicht „nachholen"
tonnen. 28ir müiien Sie alfo um 2öieber=

holung bitten!

pltftmocfiöQefeirfrfiaft. Sie Säpifroittjjtn
bantt

grl. 23. in 2ÏI. îlbgefchnittene Blumen
hält man fehr lange frifch, wenn man bem

Shaffer, worein fie geftellt werben, etwa§

Samptferpulüer beimif^t — lieber ba§ 91b=

fterben ber ififlanjen biirfen Sie nicht beun=

ruhigt fein, c§ verlangen biefe eben auefy ihre
Dîuhejeit. Seien Sie währenb biefer nur fpar=
fam mit (Siegen unb oerfuchen Sie ja nichts,
um ju neuer ßntwidelung ju reijen ; bie

ißflanjcn werben fich äon felbft wieber erholen.

Eifrige c£cjmn. SGßenn Sie al§ iOïutter
bc§ ßinbeS Dichtung ganj ficher berlieren Wollen,
fo bürfen Sie nur feinem (ïigenfinne nach2

geben.

2?. <£. 2vt. So weit als ifjunltd) Werben

wir Shrcn Söünfchen gerne entfpredjen.

gr. 3» 3". hoffen baS ©eroünfdjtc
in Sfjrcm 33efi^e.

(grfcbtgfe Stellen: 1446, 1457, 1498.

Inserate.
' Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige
Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts.
in Briefmarken beizufügen. — Schriftliche
Offerten werden gegen gleiche Taxe sofort
befördert.

O. R. Lobenstein,
in Davosplatz, sucht

Stelle-Gesuch.
Eine intelligente Tochter, deutsch und

französisch sprechend, wünscht baldmöglichst

Stelle als [1506
Ladcnto cliter.

Gute Referenzen stehen zu Diensten.
Anmeldungen befördert die Exped. d.Bl.

1502] Ein anständiges Frauenzimmer, das
besondere Vorliebe zur Krankenpflege
hat, sucht eine Stelle hiefür, oder auch
für die Besorgung eines bessern
Hauswesens. Entsprechende Empfehlungen,
auch ärztlicherseits, stehen ihr zur Seite.

Gefällige Offerten unter Chiffre A M
5002 an die Expedition d. Bl.

Gesucht:
In ein kleines Hôtel der Zentralschweiz

eine junge Tochter, welche den Dienst
als Zimmermädchen, sowie das Serviren
zu erlernen wünscht. Guter Lohn und
freundliche Behandlung. [1501

Offerten, wenn möglich mit Photographie.

an die Expedition d. Bl.

1477] Für eine durchaus brave, arbeitsame

und gut erzogene Tochter wird in
einem soliden Hause Stelle gesucht als
Buffet-Dame oder Lingère, entsprechenden

Falls auch zum Servi reu in einem
Hotel oder Café, wo eine respektable
Herrschaft die Stellesuchende einer anständigen

Behandlung versichern kann. Die
Betreffende ist auch befähigt, unter
Einständen die Stelle einer Kammerfrau zu
versehen.

Gefällige Offerten befördert die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung".

1481] Ein gutgesittetes, fähiges Mädchen
könnte unter günstigen Bedingungen das
Kleidermachen erlernen.

Wo, sagt die Expedition dieses Blattes.

1508] Für eine junge Tochter aus
rechtschaffener, guter Familie wird in einer
ebensolchen Familie Stelle gesucht als
Stütze der Hausfrau. Freundliche
Behandlung und Aulenthalt in guter
Familie wird mehr berücksichtigt als Lohn.

1507] Eine anständige Tochter aus guter
Familie wünscht Engagement in einem
Gasthof oder bessern Café-Restaurant, sei
es als Büffet-Dame oder zum Serviren
im Speisesaal. Eintritt nach Belieben.

Gefl. Offerten sind zu richten an die
Expedition d. Bl.

1509] Ein mit den vorzüglichsten Zeugnissen
und Empfehlungen versehenes, praktisch
gebildetes und erfahrenes Frauenzimmer
sucht Stellung als Buchhalterin,
Korrespondentin oder Verkäuferin; sie würde
sich auch eventuell zur Führung des

Haushaltes einer kleinen Familie verstehen.

Gefällige Offerten befördert die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung

Hôtel des Alpes,-

r „„„„t zum baldigen
Eintritt ein Küchenmädclien, fähig und

willig für diesen Dienst. Jahresstelle. —
Ein der französischen Sprache und im
Zimmerdienst durchaus erfahrenes Mädchen
von angenehmem Aeussern und im Service
bewandert (Saisonstelle). Nur brave
Personen können berücksichtigt werden. —
Audi eine Wäscherin, welche auch glätten
kann. [1483

Ein Mädchen, welches sich als Kammermädchen

auszubilden wünscht, hätte
Gelegenheit, sich die erforderlichen Kenntnisse

anzueignen, sowohl in den häuslichen

Geschäften, als in den Handarbeiten,
Schneiderei inbegriffen.

Näheres bei Frau Peytrigrnet, Kramgasse

17, Bern. [1492

i

Allen Verdauungskranken kann
J. J. F Popp's langjährig

bewährte Heilmethode zur Beseitigung

ihres Leidens dringend
empfohlen werden. [1504

Die belehrende Schrift chronischer

Magen- und Darmkatarrh
ist gegen Einsendung von 30 Rp.
zu beziehen von J. J. F. Popp's
Poliklinik in Heide (Holstein).

Der
Schweizer-Sänger, g

n £el
2 leicht in der Tasche als~musikali-

Fiir Gehörleidende.
An Schwerhörigkeit, Taubheit (wenn

nicht angeboren, Ohrensausen, Reissen,
Vertrocknimg des Gehörganges Leidende
finden durch meinen sehr bewährten
„verbesserten Gehörbalsam" sichere und
zuverlässige Linderung und Heilung. Wird
bei Einsendung von Fr. 4. 50 per
Postanweisung franco zugesandt. [1505
Apotheker Frisoni, Westhofen (Elsass).

oooooooooooooooooooooooco _ o
O Soeben ist bei uns erschienen : O
O
o
o
8
g Eine Sammlung der schönsten und O

q beliebtesten älteren und neuen Lie- §
O der mit Angabe der Ton- und Takt- o
g art. Eleg. geh. Preis 1 Fr. g
q Diese, durch Musikdirektor Chr. §
O Schnyder in Luzern herausgegebene O
g Sammlung von 208 der schönsten, g
q volkstümlichsten Lieder, verdankt qO ihr Entstehen der allgemeinen Klage O
g in Sängerkreisen, dass man nicht sin- g
g gen könne, weil man den Liedertext §
O nicht auswendig wisse. Diesem Man- o
O frei wird durch das Büchlein, das Q

O scher Reisehegleiter getragen wer- ö
O den kann, abgeholfen. g ]

o F. Preli s Buchhandlung, o
O 1484] g
oooooooooooooooooooooooo

a „ wir ersuchen, Arbeiten in
-ci.VlS. feineren Handstickereien,
die auf Weihnachten besorgt werden sollten.

recht frühzeitig einzuschicken, damit
allen Anforderunoren besser genügt werden

kann. [1496
J. Kihm-Keller, Frauenfeld.

Kinder-Pulte
für Schularbeiten in der Familie. Leicht
verstellbar, für Kinder von 6—14 Jahren.
Elegant. Von bestem Einfluss auf die
Entwicklung des jugendlichen Körpers.
Verhütet Eückgrat-'Verkrümmungen,
Kurzsichtigkeit etc. Franko-Lieferung.
Prospekte gratis. [1500

Carl Elsässer, Schulbankfahrik,
Schönau bei Heidelberg.

Zu Fabrikpreisen zu beziehen von der
„Schweiz. Lehrmittelanstalt" (C.E. Roth)
in Zürich.

Haferkerne zu Suppen
Hafergries „
Hafermehl „Fleur d'Avenaline „ „

(der Société des Usines de Vevey et
Montreux) zeichnen sich durch ihren
Wohlgeschmack und absolute Reinheit aus und
sind hilligst zu haben in der

Müller'schen
pezerei- und Pamenuandiung,

1412] Frauenfeld.

E>ip>loancie-
Académie nationale, agricole, manu¬

facturière et commerciale [1124

1882 PARIS 1882

1883 ZÜRICH 1883

Haushaltungs-Seifen,
an der Schweizerischen Landesausstellung
als von „ausgezeichneter Qualität" diplomat,

nämlich : [1387
prima Olivenölseife,
grüne Olivenölseife,
prima Kernseife,

„ Harzkernseife,
melirte Seife,

Silberseife (silberfarbene, weiche
Waschseife)

Schmierseife,
hilligst bei

J. Finsler im Meiershof, Zürich.

Kleiflerfärterei u. ehem. Wäscherei

von [1056
G. Pletscher, Winterthur.

Färberei und Wascherei aller Artikel
der Damen- und Herren-Garderohe.
— Wascherei und Bleicherei weisser
Wollsachen. — Auffärben in Farbe
abgestorbener Herrenkleider. —
Reinigung von Tisch- und Boden-Teppichen,

Pelz, Möbelstoff, Gardinen etc.
Prompte und billige Bedienung.

I

Café, Cacao, Chocolade, Thee,
Engl-Biscuits, amerik. Früchte im Syrup,
Feine Weine und Liqueurs,
Suppen-Einlagen von Groult u. Knorr,
Fleisch-Extrakt, feinster Tafelsenf,
Bougies und Toilette-Seife

empfiehlt
Ernst Rieter's Sohn zum Schneeberg
SE3] jn Winterthur.

Nebenerwerb für Frauenzimmer.

Honiglebkuclien
in vorzüglicher, lange haltbarer Qualität
»endet gegen Nachnahme R. Scheurer,
Zuckerbäcker, in Bern. Muster stehen
zu Diensten. [1491

IR Wartmann, St. Gallen,
St. Leonhardstr. 18a, Thalgarten.

Rideaux und Vitrages brodés auf
Mousseline (mit und ohne Tulle-Bordure),

| auf Tulle und Guipure (mit und ohne
i Application). Muster stehen zu Diensten
und ist man ersucht, beim Verlangen von
solchen Breite und Länge anzugeben. —
Reichhaltiges Lager von Bandes und
Entredeux brodés. [1449

Iiau'bsäg'e-
Artikel

als: Maschinen und Werkzeuge aller
Art, in Kästchen und einzeln; Vorlagen
und Holz (auch mit Zeichnungen
versehene Brettchen) in grösster Auswahl;
Beschläge für fertige Arbeiten ; ausführliche

Anleitung zur Laubsägearbeit
für Anfänger etc., empfehlen [1495

Lemm & Sprecher,
4 Multergasse 4, St. Gallen.

Trunksucht
ist heilbar. Gerichtlich geprüfte Atteste
beweisen dies. Herr E. A. in B. schreibt:
„Im Februar 1880 wandte ich mich an
Sie wegen einem Mittel gegen Trunksucht
für einen Freund und hat sich das Mittel
auf das Glänzendste bewährt, wofür ich
Ihnen meinen und des Freundes nebst
Familie besten Dank ausspreche." Wegen
näherer Auskunft und Erlangung des Mittels

wolle man sich direkt wenden an
Reinhold Retzlaff, Fabrikant in
Dresden 10 (Sachsen). (MDr.8041L) [1440

/ >
1454] 1883

Diplom - Züricl]
Goldene JWedaille - ^Amsterdam

CHOCOLAT
Schw. Milch-Chocolade

D. PETER
PETER-CAILLER & Cm

VEVEY
4 Gold, und Silb. JVledaillen

1878—1882

Bei der Expedition der „Schw.
Frauen-Zeitung" in St. Fiden-Neudorf
sind folgende empfehlenswerthe Schriften
zu beziehen :

Die Anfgabe der Frauen in den reli¬
giösen und sozialen Kämpfen der
Gegenwart. Von C. W. Kambli, Pfarrer
in Horgen. 1883. Preis 50 Cts.

Unsere Töchter nnd ihre Znknnft.
Mädchen - Erziehungsbuch, herausgegeben

von Karl Weiss, Direktor der
Gewerbe- u. Handelsschule für Frauen
und Töchter zu Erfurt und der Frauen-
Industrie-Schule zu Strassburg i. E. etc.
Brochirt Fr. 2. 50. [1290

E. Dössekel, Gedichte. In Leinwand
gebunden mit schön geprägtem Goldtitel.

Für Geschenke geeignet. Preis :

Fr. 2. 50.

Das Hauswesen, nach seinem ganzen
Umfange dargestellt, mit Beigahe eines
vollständigen Kochbuches, von Maria
Susanne Kühler. Gebunden : Fr. 7. 35

„Glück und Frieden!" Göthe's Hermann
und Dorothea, ethisch ausgelegt von
Direktor Karl Weiss. Gebunden (Leinwand

mit Goldpressung und do. Schnitt)
à Fr. 3. 75.

Platz-Annoncen können auch in der M. Kalin'scheu Buchdruckerei abgegeben werden.

8t Kà, ànoueen-tieilaFe su Zir. 44 âer Sedwvlzer ^ruueu-^eituuA. V. M«.

Krirsdasten der Urdadtio«.

Frau Gmura H. in I. Ihren besonderen

Wünschen für Erziehung Ihrer Tochter dürfte
die Pension der Besdemoiselles Guillaume
in Neuchätel am Besten entsprechen. Für
gediegene Erziehung bürgt der Charakter der

trefflichen Familie. Die religiöse Richtung
entspricht Ihren speziellen Anforderungen, die

Hoheit und Tiefe des Wesens der engen, starren
Form voranstellend. — Bezüglich der zweiten
Frage wird Ihnen bei Anfrage die betreffende
Behörde die Auskunft gewiß nicht verweigern.
Wenn der Vormund Ihrem billigen und
berechtigten Ansuchen nicht entsprechen will, so

haben Sie Ihre Klage bei der Waisenbehörde
anzubringen.

Frau Mathilde in A. Sie haben

recht; es mußte sehr viel unbeantwortet bleiben
über die Zeit unserer Krankheit und Kur und
jetzt häuft sich die Arbeit wieder so sehr, daß

wir, um nachzukommen, nicht „nachholen"
können. Wir münen Sie also um Wiederholung

bitten!

Mitkwochsgesclksctsaft. Die Schisfwirthin
dankt!

Frl. ZZ. in W. Abgeschnittene Blumen
hält man sehr lange frisch, wenn man dem

Wasser, worein sie gestellt werden, etwas

Kampherpulver beimischt — Ueber das
Absterben der Pflanzen dürfen Sie nicht
beunruhigt sein, es verlangen diese eben auch ihre
Ruhezeit. Seien Sie während dieser nur sparsam

mit Gießen und versuchen Sie ja nichts,
um zu neuer Entwickelung zu reizen; die

Pflanzen werden sich von selbst wieder erholen.

Eifrige Leserin. Wenn Sie als Mutter
des Kindes Achtung ganz sicher verlieren wollen,
so dürfen Sie nur seinem Eigensinne
nachgeben.

L. M. So weit als thunlich werden
wir Ihren Wünschen gerne entsprechen.

Fr. Z. I. 6». Wir hoffen das Gewünschte
in Ihrem Besitze.

Erledigte Stellen: 14B46, 1-457, 1198.

IriKsraà
ill Lrisàklrksil dsisilkÜASll. — Sevriktlillds
vkksrtsil lverâsil xsxsil xlsieks r»xo sofort
bekôràsrt.

O. n. I.oì>0QStoilI,
IN Vs.vo»x>1g.t2, suebt

Lt6ll6>(568uà
Bine intelligente loebter, deutseb unà

kranzösiseb spreebsnd, wünsebt baldmög-
liebst Ltelle aïs (1596

I :» <1 < I, 4 <> i
Guts Referenzen sieben zu Diensten.

Inmsldungsn befördert die Bxped. d.Bl.

1592s Lin anständiges Brauenzimmer. das
besonders Vorliebe zur XrankenpRege
bat, suebt oins Ltelle biskür, odor aueb
kür dis Besorgung sins8 k)S88srn Bans-
wessns. Bntspreebends Bmpkeblungen,
aueb ärztlicberseits, 8tsìisn Uirzur Leite.

Gefällige Offerten untsr Gbiffre 1 A
5992 an dis Expedition d. Bl.

(4 6 8II (; Ilt:
In ein kleines Hotel der /üentralsebweiz

eine junge loebter, welebe den Dienst
aïs Ammermâdebsn, sowie das Lerviren
zu erlernen wünsebt. Guter Bobn und
kreundlielre Bebandlung. (1591

Offerten, wenn möglieb mit Bbotogra-
pbie. an die Expedition d. BI.

1477s Bür eine dnrclians brave, arbeit-
same und gut erzogene loebter wird in
einem soliden Hause Ltelle gesuebt als
Lukkst-Dams oder lingers, entsprecben-
denBalls aueli zum Lsrviren in einem
Hotel oder (lake, wo eine respektable Herr-
seliakt die Ltellesueliende einer anständigen

Bebandlung versieliern kann. Die
Betreffende ist aueli bekäbigt, unter Dm-
ständen die Ltelle einer Bammerkrau zu
versslien.

Gefällige Offerten befördert die Bxpe-
dition der „Lebweizer Brauen-^eitung".

1481s Din gutgesittetss, fälliges Bädcben
könnte unter günstigen Bedingungen das
Xlsiàsrmaobsn erlernen.

IVo, sagt die Expedition dieses Blattes.

1598s Bär eine junge loebter aus reelit-
scbatl'ener, guter Bamilie wird in einer
ebensoleben Bamilie Ltelle gesuelit als
gtütze der Rauskrau. Breundliebs Be-
liandlung und lukentbalt in guter Da-
rnilie wird melir berüeksiebtigt als Bolin.

1597s Bine anständige loebter aus guter
Bamilie wünsebt Bngagement in einem
Gastbof oder bessern Gake-Restaurant. sei
es als Lükkst-lams oder zum Lsrvirsn
im Lpeisesaal. Bintritt naeli Belieben.

Dell. Offerten sind zu riebten an die
Bxpedition d. BI.

1599s Bin mit den vorzügliebsien Zeugnissen
und ^mpteblungen versebenss, praktiscb
gebildetes und erkabrenes Brauenzimmsr
suebt Ltellun? als Lusbbaltsrin, Xorrs-
sxonàsnà oder Verkänksriu; sie würde
sieb aueb eventuell zur Bübrung des Baus-

lialtes einer kleinen Bamilie verstellen.

Gefällige Offerten befördert die Bxpe-
dition der „Lebweizer Brauen-^eitung

Botel des Ilpes.
zum baldigen

Billtritt ein Hiiebenmädeben, fällig und

billig kür diesen Dienst, dabresstelle. —
Bin der kran^osiseben Lpraebs und im Tiim-
merdienst durobaus erkabrenes Bädeben
von angsnebmsm ^.eussern und im Lervice
bervandert (Laisonstelle). I^ur brave Ber-
sonen können berücksiebtigt iverden. —
^.ucli eine VVaseberin, ivelebs aueb glätten
kann. f1483

Bin Bädeben, ivelcbes sieb als Bammsr-
mädebsn auszubilden ri'ünscbt, bätte 6s-
legenbeit, sieb die erkordsrlieben Bennt-
nisse anzueignen, son'obl in den bäusli-
eben Besebäkten. als in den Bandarbeiten,
Lcbneiderei inbegrillen.

Xäberes bei Brau?ozttrixuot, Bram-

gasse 17. Bern. f1492

l

I Ben Vei dannngski anken kann
l» d. d. B Bopp's langjäbrig bs-
rväbrte Beilmstbode ^ur Beseitigung

ibres Beidens dringend em-
pkoblsn werden. f1594

Die belebreude Lebrikt ebvoui-
seker Bugen» und Vuinikuturib
ist gegen Binsendun? van 39 Bp.
^u belieben von <1. dk. ?oxx's
volikliQilc in Hoiâs (Bolstein).

8àki?ki--8àngsi'.L

3 leiebt in der Basebe als-musikali-

Bür Bebörleidende.
Dn Lebiverborigksit, laubbeit (ivenn

niebt angeboren, Dbrensausen. Beissen,
Vertroeknung des Debörganges Beidende
finden dureb meinen sebr beu äbrten „vor-
bssssrtsn L-sbörbälsäm" siebere und üu-
vsrlässige Binderung und Heilung. B'ird
bei Binsendung von Br. 4. 59 per Bost-
anueisung kraneo Zugesandt. f1595
dpotdeker IL'i89iìi, IVeLlIwten
ooooooooooooooooooooovooo O
o IWà- soeben ist bei uns ersebisnen: Q
0
o
c»

8
v Hins LammIunA àsr Sdbàtsn unà o
^ beliebtesten älteren unà neuen !Bie- ^
0 àer init àgabs àer lon» unà ?s.kt- o
^ art. Bleg. geb. Breis 1 Br. A
H Diese, durcb Busikdirektor Gbr. ^
O Lcbnz'dsr in Buxern berausgegebene O
V Sammlung von 298 der sebönsten, 0
9 volkstbümlicbsten Bieder, verdankt A
0 ibr Bntstsben der allgemeinen Blage 0v iu Längerkreisen, dass man niebt sin- 0
^ gen könne, iveil man den Bisdertext A
O niebt auswendig ivisss. Diesem Ban- o
k> ?el ivird dureb das Lücblsin. das 9

8 scber Reisebegleiter getragen iver- ô
0 den kann, abgebolken. 0
8 I'. I't'eU's LuâûnànA, o
0 I484j A
oooooooooooooooooooooooo

/» ersueben, Arbeiten in

-à V1L. feiner sn Hanàstieksrsisn,
die auk ^Veibnaebten besorgt iverden soll-
ten. recbt krübi-eitig ein^usebieken. damit
allen ánkordsrungen besser genügt iver-
den kann. fl496

.1. ^rauentelä.

XürtÄsr-lBtilbs
kür Lebularbeiten in der Bamilie. Ilöiebt
verstellbar, kür Binder von 6—14dabrsn.
ülegant. Von bestem Binkluss auk die But-
vieklun? des jugendlieben Börpers.
Verbätet NüebZrat-Verkrümmungen, Burs-
siebtigkeit ste. Branko-Biekerung. Bro-
spekts gratis. f1599

llarl ^>838861', LebuIBüitBküdi'iB,
Lobönau bei Beidelberg.

Bu Babrikpreisen i?u belieben von der
„Lcbvrà Bsbrmittslanstalt"(G.B. Botb)
in ^ürieb.

Bukerkerus xu Luppen
Batergries „Bukeimelil
Bleui' âBBveouìiue „ „

(der Loeiête des Dsines de Veve^ et Bon-
treux) öeiobnen sieb dureb ibren IVobl-
gssebmack und absolute Beinbsit aus und
sind billigst ?u baben in der

AlüIIer'soken
pe^erei- und Bamenuandrung,

1412s ?rausnfslà.

âcgllêmîô nâilonsle. sg^icois. msnii-
fgctui'ièi'e ot commorcislo

1832 NàUIL 1882

1883 2ÜUicNt 1883

Bansbaltungs-Lkiken,
an der Lebvei^eriseben Bandesausstellung
als von ,.ausgs2eiobnster Qualität" diplo-
mirt, mimlieb i (1387

prima Olivenölseiks,
grüne Olivsnölseiko,
prima Xsrnseiks,

„ Hs.r2lcernseike,
naelirts Seiko,

Silöerseiks (silberfarbene, iveiebe
Basebseikss

Sodniiersoiko,
billigst bei

'I. klN8l91' jfN ^l6Ì6I'8dof, XÛl'ielì.

kleiiökMNei ». edei». V»»àmi
von (1956

6. piekàl', Wintertlillp.
Bärberei und IVaseberei aller Artikel
der Damen- und Berrsn-Barderobe.
— dVaseberei und Bleieberei iveisser
Vkollsaeben. — àkkârben in Barbe
abgestorbener Berrenkleider. —
Reinigung von Biseb- und Loden-Bep-
pieben, Bà, Böbelstoü', Bardinen etc.

Brompte und billige Bedienung.

vàko, Oaoao, Oàooolêtâo, ?lboo,
bingl.Lisouits, amerik.Briiebte im Lzn'up,
Beins ^Velno und I.t^uonrs,

von Broult u. Bnorr,
^ioisoà-IIxtralct, feinster?akolsonk,
Lon^iss und Loilotto-Soiko

emptisblt
^pN8i üietep's 8otin !>M 8e!lllàkA

iu Bintertlinr.

HviiÎKledlîuàtziì
in ^oi'2üg1ieber. lange baltbarer Qualität
»endet gegen Xaebnabme H. Solbonror,
Zuckerbäcker, in Lorn. Buster steben
^n Diensten. (1491

I U WM», 8!. KM.
8i. i.eonb3>-ci8ii'. 18s, Ikslgarien.

Hiüoaux und Vitrages droâos auk
Bousseline (mit und obns Bulls-Bordure),

^ auk Bulle und Duipurs (mit und obns
î Application). Buster steben ?u Diensten
und ist man ersuebt, beim Verlangen von
soleben Breite und Bängs anzugeben. —
^eiobbaltiges Bager von Lauâes und
vntreâoux droâos. (1449

1-a.iRlìisâ.SS
Artikel

als: llls.svl»inei» undIVorlc2oUAS aller
2trt. in Bästebsn und einzeln; VorlaAert
und S0I2 (aueb mit Ziüoioliiiuii^oii vor-
SSlieQs LrettvlioQ) in grösster 2iusv'abl;
Lesvdläxe kür kertige Arbeiten; auskübr-
liclm àloituvU 2UI 1-s.udsäxeardeit
kür Anfänger ete., empkeblen (1495

lâim â Kpreâei',
4 Bultsrgassk 4, Lt. wallen.

Irunksuelit
ist beilbar. 6sriebt1iob geprükte Atteste
beweisen dies. Herr B. in B. scbreibt:
„Im Bebruar 1889 ivandte ieb mieb an
Lie ivegen einem Bittsl gegen Brunksuebt
kür einen Brsund rmà bat sieb àas àttêl
auk àas Slâu^suàsts bsväbrt, ^vokür ieb
Ibnen meinen und des Breundes nebst
Bamilie besten Dank ausspreebe." 'iVegen
näberer Auskunft und Brlangung des Bit-
tels nolle man sieb direkt senden an
Roinlaolà Rot2ls.kk, Babrikant in
vrestlku 10 (Laebsen). (BDr.8941B) (1449

>^ 1454s 1883
Diplom - Äll'lCh

DolàkBo MàllIo - /mstekàam

8<à. Nilcb-bbocolade

v.
VÜVÜV

4 Doit!, imâ Llld. Mâglllon
1878—1882

à... Lei der ûxxsàitlou àsr „Là.
?rausn-2situuZ" iu Lt. ?iàêu-IIêuàork
sind folgende empkeblensivertbe Lebrikten
2U belieben:
vie Ilikgabe âer Branen in den reli-

giösen und sozialen Bämpken der 6e-
gen wart. Von 0. IB. WambD, Bkarrer
in Borgen. 1883. Breis 59 Gts.

Unsere löebter nn<1 ibre Tnknnkt.
Bädeben - Brzisbungsbueb, berausge-
geben von War! IDeiss, Direktor der
Bewerbe- u. Bandelssebule kür Brauen
und boebter zu Brkurt und der Brauen-
Industrie-Lebule zu Ltrassburg i. B. etc.
Broebirt Br. 2. 59. (1299

B. vössekel, Oieàbte. In Beinwand
gebunden mit sebön geprägtem Gold-
titel. Bür Gesebenke geeignet. Breis:
Br. 2. 50.

vas Bans4veseu, naeb seinem ganzen
Dmkange dargestellt, mit Beigabe eines
vollständigen Xoebbuebes, von Baria
Lusanue Bübler. Gebunden: Br. 7. 35

„Gliiek nntl Briedlen!^ Götbe's Bermann
und Dorotbea, etbiseb ausgelegt von
Direktor Wbrî IBeiss. Gebunden (Bein-
wand mit Goldpressung und do. Lebnitt)
à Br. 3. 75.

Blat?-^.llll0neeii können aueb in äer 51 ixälin'soben Luebdruekerei abgegeben werden.



1883. ..Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welche in lie Hand der Frauenwelt gelangen:1 November.

tf. B. Müller, Schuhmacher, St. Gallen,
empfiehlt sich zum Verfertigen auf Mass nach jeder wünschbaren Form, als:

Haarstiefel, Haarbottinen, Reitstiefel
und alle gewöhnlichen Arten Chanssure, sowie zur Besorgung von Reparaturen.

Besonders mache aufmerksam auf mein grosses Waarenlager (gegen baar
5 °/o Rabatt). 1883 Diplom iu Zürich 1883 []455

für solide und preiswürdige -A_r"bei~t-

Empfehlung-,
Unterzeichnete empfiehlt sich zur Anfertigung von

iii
gewirkten Boclenteppichen aus Stoff-Abfällen

jeglicher Art. Billige und solide Arbeit wird zugesichert. — Nähere Aus- ^
kunft über Behandlung des zu diesem Zwecke bestimmten Stoffes ertheilt (Ji)

schriftlich bereitwilligst [1478 jt)
Frl. B. Fischer, Wil (St. Gallen). |

Prämirt :

Nürnberg 1882.
Prämirt :

Wien 1873.Bernhardiner

(Diplom der schweizerischen Landesausstellung.)
Dieser hochfeine, nach einem alten Klosterrezept

fabrizirte Kräuter-Magenbitter wurde von den bekannten

Autoritäten, den Herren Universitäts-Professoren
Dr. L. A. Buchner, Dr. Kayser, Dr. Wittstein, sowie
von vielen berühmten Aerzten, wie Dr. Job. B. Kranz,
Dr. Schöner in München etc., als das h e s t e Hausmittel
und wirksamste Stomachicum bezeichnet. — Seine
vorzüglichen Wirkungen bei Magenbeschwerden aller Art,
Mägenkatarrh, Verdauungsschwäche, Blähungen,
Hämorrhoiden, Eckel vor Fleischspeisen etc. etc., sind
durch eine grosse Anzahl Dank- und Anerkennungsschreiben

von Aerzten und Laien seit einer Reihe von Jahren glänzend bestätigt.
Preis per Flasche mit Gebrauchsanweisung Fr. 3. 50 und Fr. 2. — Aecht zu

beziehen bei P. L. Zollikofer zum „Waldhorn", St. Gallen, sowie in den bekannten
Niederlagen der Schweiz. [ii66] Wallrad Ottmar Bernhard, Zürich.

Ein für jede Hausfrau

Universal-
von G. Fietz & Sohn

ist das beste und bil-
In jedem Herd und Ofen
Arbeit in Kupfer mit
nung. Kein Anbrennen

praktisches Geschenk

Koch-Topf
in Wattwyl
ligste Küchengeräth.
verwendbar. — Saubere
durchaus reiner Verzin-
der Speisen möglich.

Das Ausströmen des Aromas verhindert. Dampfverschluss ohne jede
Gefahr. Grosse Zeit- und Holzersparniss garantirt.

Vorräthig in verschiedenen Grössen. Preis-Courant und Prospekt gratis.

Zeugniss• Der stete Gebrauch des Universal-Kochtopfes zum Backen, Dämpfen
und Dünsten befriedigt vollkommen und bestätigen wir unserseits oben angeführte
guten Eigenschaften gerne. Es ist dieses ausgezeichnete Fabrikat nicht mit
gewöhnlichen Bratpfannen zu verwechseln. Zur Vorzeigung von Musterstücken sind
wir gerne bereit. Redaktion der „Schweizer Frauen-Zeitung"
486] im „Landhaus" in Neudorf-St. Gallen.

S
CACAO SOLUBLE

uchard
LEICHTLÖSLICHES CACAO-PULVER

VORZÜGLICHE QUALITÄT.

P
*3

Souvenir de la Malmaison,
schönste, grösste atlasweisse Rose, ganze Beete davon von uns in

Nürnberg ausgestellt, fanden allgemeine Bewunderung.
1000 Stück 100 M., 100 Stück 12 M.

Noisette Fellemberg-,
1000 Stück 60 M,

Beide Sorten sind wurzelächt und verstehen sich die Preise auf
Sommervermehrung, wie sie sich am sichersten überwintern; gut in kleinen Töpfchen
eingewurzelt, nicht aus dem Vermehrungsbeet. Preise nur für den Herbst 1883 gültig.Vorrath 50,000 Stück. °

1000 Stück Malmaison vom freien Lande 300 M., mittelstark. — Kataloge,
über 1700 Sorten Rosen, gratis.

Grösseren Aufträgen sehen entgegen.

Willi- Ivölle A: (fie.,
1426] kaiserl. königl. Rosen-Hoflieferanten in Augsburg.

Winter-Pantoffeln und Finken
mit Schniirsohlen und garnirt. in verbesserter Qualität, von 2—4 Fr. das Paar;
Schnürsohlen, breite, zum Aufnähen, à 50 Cts. bis 1 Fr., sind in allen Nummern

wieder vorräthig. Einziges Dépôt des Winterartikels.
13- Denzler, Sonnenquai 12, Zürich.

Filiale: Rennweg 58.
P. S. Wiederverkäufern entsprechenden Rabatt. [1399

ÄU PRINT
GRŒSSTES MODEWAAREN-MAGAZIN

Rue du Harre, Bd Haussmann, Rue de Provence et Rue Gaumartin

PARIS
Soebenerschien

Der Illustrirte General - Catalog der neuen
Wintermoden, dessen Zusendung GRATIS
und FRANCO, auf bezügliche Anfragen
erfolgt. Man a dressire gefälligst an

JULES JALUZOT & C°
PARIS

Dieser Catalog erscheint in deutscher, französischer, spanischer,
italienischer, portugiesischer, holländischer dänischer
sowie schwedischer Sprache.

Mustersendungen der neuesten und grossartigen Assortimente des
PRINTEMPS auf Verlangen ebenfalls franco.

Ite«itellun^en von 25 Fr. an portofrei.
Wegender Zollfreien Speditionsbe dingungen sehe man gefl.den Catalog.

Winterstation
— Graubünden Pension Mattli Graubünden

4600' hoch Xjangwles 4G00' hoch

(Entfernung von Chur 4 Poststunden).
1494J In Folge sehr günstiger, von kompetenter Seite anerkannter klimatischer
Verhältnisse, sowie der bedeutenden Höhe ausserordentlich geeignet als Winterkurort,

insbesondere für Brustleidende und Erholungsbedürftige.
Pension Mattli ist für deren Aufnahme neu eingerichtet und bietet alle

Annehmlichkeiten zu erfolgreichen Winterkuren. Einfache, aber durchaus reinliche,
heizbare Zimmer. Speisesaal mit geräumiger, sonniger Terrasse mit Aussicht auf
die herrliche Gebirgsnatur.

Reichliche, zweckentsprechende Beköstigung. Alle Produkte der Alpwirthschaft,
wie Milch, Butter etc., in ausgezeichneter Qualität. — Relie, alte Veltlinenveine.

Ein erfahrener Arzt wohnt im Hause selbst.
Billigste Preise und sorgfältige Pflege zusichernd, empfiehlt sicli

(H124 Ch)
^

Der Besitzer,

IRklimliiimil») lim Ali Bronze- und Alabasterfuss, komplet, mit
1 "11 Vl' llllllcllüjlvll Glocke oder Schirm, à Fr. 3. — bis Fr. 12. 50,

Hängelampen jeder Art à Fr. 3. - bis Fr. 12. 50,

Zug- oder kettenlainpen à Fr. i3. so i,is f., -,
Wandlampen v„» to et», a»,

Handlampen aller Art von 50 Cts. an per Stück,

Lampenschirme n grosser Auswahl,

Kochte für Lampen- und Petroleumkochherde,

LampengltLSOl* für Rund- und Flachbrenner à 15 Cts.,

MciltlilllipCllCIl verschiedener Systeme, à 50 Cts. bis Fr. 2. —,

j. in Kerzenform, praktisch und billig,
Petroleiim-Sparlaiiipeii der Kerze»<

empfiehlt bestens [1482

J. Weber's Bazar, St. Gallen.

Bienenhonig1
nFfon nnrl i v» ^ ^ ^ Tgarantirt reell, offen und in Gläsern von 0,8 à 3 Kilos Inhalt, sowie

Honig in Waben
kann stets bezogen werden im

Honig-Dépôt von schweizerischen Bienenzüchtern
1144] zum „Antlitz", St. Galleu.

1883. ,M MM tl^dl WlìiM AöNö in Slö KM M KlMMkK Xoveucider.

«L. L IlüI1«r, LeliulimnelisD, 8t. Hallen,
empfiehlt sieb xum Verfertigen auf I^ass nach ^sàsr wünsohharsn Dorm, als:

Haarstisksl, lläärbottiasn, ^sitstisksl
und alle gewöhulieben 4crten Vbanssure, sowie xur Besorgung von Repavatnien.

Besonders mache aufmerksam auk mein Krosses ^Vas.rsu1s,Asr igegen baar
5 o Rabatt). Diploni in Xüiicl» 1883

^ ^ ^

DrupIsliIuiiZ'.
Dnterxeicbnete emptlsblt sicb xur Anfertigung von

K
D
ß

gewii-kten Locìenteppiàen aus Ltoff-Übtällen
^'sgliebsr .vrt. Billige und solide Vrbsit wird xu?esicbert. — Däbere ^.us- ^
kunkt über Behandlung des xu diesem Zwecks bestimmten Stoffes ertheilt P
schriftlich bcreitwilligst s)1473 ^

KrI. L. risover, IVil (8t. wallen). Z

Brämirt:
lVürnherg 1882.

Drämirt:
IVien 1873.Dsi-àa-i-âiiiSi-

INSNdVSW^SL^WsASNìîGGÂ?«
(Diplom äer Lohtvàsrisolisn Danàss^LstsIlunZ.)

Dieser hochfeine. nacb einem alten Klosterrsxept
kabrixirte Xràtsr-IIagênhittêl' wurde von den bekann-
ten Autoritäten, den Herren Dniversitäts-Brokessoren
Dr. D. V. öuebner, Dr. Kavser, Dr. (Vittstein, sowie
von vielen berühmten 4(erxten, wie Dr. dob. B. Kranx,
Dr. Schöner in Nüncben etc., als das b s s t e Hattsmilisl
unà wirltsamsts Ltomavliistun hexeiobnet.— Seins vor-
xüglicben Wirkungen bei ^agönheschwerdon aller Vrt,
^lagsnkatarrh, Vsräaüuvgssshwächs, BlähunZsn, Hä-
morr-hoidsn, Lvkêl vor Dlsischsxsissn oto. sìo., sind
durch eine grosse 4.uxabl Dank- uml Vnerksnnungs-

schreiben von 4erxten und Daien seit einer Reibe von Kalmen glänxsnd bestätigt.
Breis per DIascbs init Gebrauchsanweisung Dr. 3. 50 unà Dr. 2. — àebt xu

bexiebsn beiv. v. ^olDkoker xum ^IValdborn-, 8t. Halten, sowie in àen bekannten
Niederlagen äer Lcbweix. ^ilks^ IVîìlIl'îltl Ollniîìt' lîtZI'nitNl ll, Xülidl.

Lin für jà Ilnu^fr»»

Universal-
VM k. fiel? L 8oltn

ist às Veste unà Vil-
In ^'sàeiu Ksi-à unà Oisn
Arbeit in Kupier inir
nunA. Kein ^.nbrennsn

pràiàk lü^ellßnk!

Koov-Ioxk
in Wattw>!
ÜKste KüehenZ-eräth.
vsrwenät>3.r. — 8aut>er6
lurelictus reiner Verein-
àer 8peisen inÜAÜeii.

Das Ausströmen des Aromas verlinàsrt. Dampiverseiiluss eiins ^sàe
Deialir. dresse ^sit- unà DeDsrsparniss Aarantirt.

Vorrätlti^ in verseliielenen drössen. ?reis-deurant unà I'respel^t gratis.

Der stete Dedraueli àes Dnivsrsal-DoclitoptsZ xum Laelcen, Dämpfen
unà Dünsten t>s5rie<iisst volllcommsn unà lzestäti^sn wir unserseits oten anAstülrrts
Auten Di^ensedatten ?srne. Ds ist àieses aus^exeielmete Dakriliat niclrt mit AS-
wölrnlielren Bratpfannen xu verwechseln. Aur Vorxsi^unA von Nusterstüehen sinà
wir Asrns dsreit. Rsààtioll àsr „Loliwöi^or Drausv-2êiàg"
486i im „Danàliaus" in Keuàorf-St. (lallen.

^>e^o5oiuslc
i>u eliarc!

l.c>o»il.08t.ie«c8 c/tc/to-rutvcit
vosiüe>.io«c yu/uià

(D

Votivsnir de la lVtuImuison,
seltenste, Zrësste atlastveisse Dose, Zan^e Leete àaven vetì uns in

KürndsrZ ausgestellt, tanclen allgemeine öe>vunclerung.
1000 8iüel< 100 IV>., 100 8tüel< 1? ^1.

Hoisstts KsllsrnDsrm
woo Stuck so KI.

Bsiàs Sorten sinà wurxeläetit uncl verstellen sich àie Drelse auf Sommer-
Vermehrung, ^Î6 sieh am sichersten überwintern; gut iu kleinen Döpfclien ein-
gswurxslt, nicht aus àem Vermelrrungsheet. Dreise nur für àen Derbst l883 gülti?.Vorratb 50,000 Stüek. °

1000 Stück ltlalmaison vom freien Dancle 300 D., mittelstark. — Katalogs,
über 1700 Lorteu Dosen, gratis.

grösseren Aufträgen sehen entgegen.

» ilD. I^<>11«ì ^tI2ài kaiserl. könlgl. Dosen-Doflieferantsn in ^.UA'SlZUr^.

Wiià-?sntàln uncl k^inkön n^i
mit 8ânûr8àlv!t unà garnirt, in verbesserter Qualität, von 2—^4 Dr. clas Daar;
Sobitürseblen, breite, xum ^.uknäben, à 50 (lts. bis 1 Dr.. sinà in allen Dum-
mern wieàer vorrätbig. Dinxiges Dépôt àes IVintorartlkels.

II>. 80imeu<^uai 12, ^Diuiolt.
Dilials: Kennweg 58.

8. IVieàerverkâufern entspreebenàen Rabatt. il399

âll I-NIW?
0KTZZ7D3 U00D^^KDll-U^0^I^

Kos àllFsv/'ô, F^àllssiAÂUÂ,I?u6 àô/'i-oveoes stalls

Zoebe/i encâà
ver Illusìi'ii'ìS Lrerisral - Cl3t.3loA l/61' I?6ll60

All/ tàllS^'à ^àAL6n
eâ/K-t. àll AÄ

ìiv^8 ^ài_u?oi s c°
visser Latalog srsebsiut in deutsoDsr, trAN2ösiso1isr,sx>an.ise1ter,
italieitisoDer. portuNÎeLiselisr, vc>11àn,àisolier, âànisolier
sowie soìiwsàisoliSr Sprasbe.

4/tt>ker5eucötngs6n cker nsimstön unci ArossarttASN Assortiments sis»

D'D/iVITD.V/DS au/' DsrtanAsn sdsn/aiis Irsuvo.
lît 8»t< Vtti» L» IDl. î»i» portatrei.

V7eFeriàc^oIDreisn SpSàitionsdeàiiiFvmAeiiseks man getì.àen Latalog.

intErstutiou
— draudûuàeu ?LN8Î0I1 Nattlî ->àà

4600' Imà 4600' Imà
(^nilernung von Lbur 4 kosisiuncien).

14946 In Dolgs sebr günstiger, von kompetenter Seite anerkannter klimatischer
Verhältnisse, sowie àsr beàeutsnàen Höbe ausseroràentlieb geeignet als IVinter-
Kurort, insbesondere für Brustlsiâsnàs unà LrliolungshsàttiZs.

l?snsion Alattli ist für cleren Entnahme neu eingericlitet und bietet alle
.lnnehmliebkeiten xu erfolgreiclien tVinterkuren. Diniacbe, aber àurcliaus reinliche,
beixbare Zimmer. Speisesaal mit geräumiger, sonniger Derrasse mit Aussicht auf
die herrliche Debirgsnatur.

Dsichliche, xweckentspreebeude Beköstigung, ^.lls Brodukte der ^lpwirthsebatt,
wie Zlilcb, Butter etc.. iu ausgexeiebneter Qualität. — Belle, alte Veltlinerweine.

Dlu erfalirener .4rxt wolmt im Dause selbst.
Billigste Dreise und sorgfältige Dilege xusicbsrud, einpbelllt sieli

(D 124 6b) -De?'

'^ît Lronxe- und ^labasterfuss, Komplet, mit
K v lt VlI UiIlKlltltfllltl (Doeke oder Scbirm, à Dr. 3. — bis Dr. 12. 50,

H3llKàl!M!l leder 4rt à Dr 3 - bis Dr. 12 50,

AiiK- oài' X^tteillîìmpe!! à Dr 1Z 50 bis Dr 17 -
UAIllllkIIIIjLll von 70 Dts an

aller ^.rt von 50 0'ts. an per Stück.

lîìfà in grosser Auswahl,

kür Dampen- und Detroleumkocbberde,

für Bund- und Dlacbbrenner à 15 Dts.,

^î^dlîlîìlîl^dì^Iî verschiedener Systeme, à 50 Dts. bis 1r. 2. —,
î, r< i în Xerxenkorin, praktisch und billig,
l'ààlilll-kMàlGM 7^'^ 8^' Xerxen,

empücblt bestens d482

7. 'Wsvsi-'S Da.23.i-, Lb. (Z-3.II6I1.

VÎVIRVIKlìVIìÎK
^arantlrt rsvll, vssen unà in D!ä8ei'n von 0,8 a 3 Kilos Inhalt, sowie

««iiiK in VV-,1»« »
Kann stets bezogen werden im

làig-Dépôt von Zeliwei^eniLelien kieneniüetitel'li
l 44^ nv»,»» Wt.



„Don taten Erfolg Wen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen:'''

Diplom Zürich 1883
4 in zwei Gruppen: für reichhaltige Ausstellung SGhr solidßr schweizerischer Schuhfabrikate und

verständnissvolle Anwendung richtiger Prinzipien für Fussbekleidung.

Silberne
Medaille

Frankfurt a.M.
1881.

Ehrendiplom Bern 1876.

S ilb er ne
Medaille

Frankfurt a.M.
1881.

JOACHIM BISCHOFF
St. Gallen, Brühlgass-Ecke Herisau, am Obstmarkt

empfiehlt sein grosses, frisch assortirtes

^chnhwaaren-Lager
gefälliger Beachtung. [1474 j

Grösste Auswahl. — Weitaus billigste Preise. — Bekannte Solidität der Waare.
Alle Aufträge auf Mass, auch die feinsten, sowie alle Reparaturen werden prompt besorgt,

Angefangene Weihnachtsarbeiten

für Kinder jeden Alters.
Selh-r relclie

Stets HNTe-o-lieiteas..
Cataloge gratis tx. franco.

Ausgewählte Alters-Collectionen
versendet bei Einsdg. d. Betrages franco:

; Coll. I für Kinder v. 3—5 Jahren Fr. 4. 50

„ II „ 5—8 „ 5.75
III „ „ „ 8—12 „ „ 7. —

Frauenfeld. Carl Käthner,
1438] Fabrik, v. Kinderhandarbeiten.
Für Wiederverkäufer sehr lohnender Artikel.

I TT Mäntelchen
I |f für Mädchen bis zu 10 Jahren.I 1% Corsets. Geradehalter

|
H 1% Ti. Gestältchen. Frauen-

A.A. Corsets mit Elastique.

Kuhn-Kelly's Filiale

| 1475] St. Oit 11 en.

Gestickte Vorhangstoffe,

Bandes & Entredeux
liefert billigst [418

Eduard Lutz in St. Gallen.
Muster sende franco zur Einsicht.

Thun. Amstntz & Dernier Thun.
Diplom an der Schweizer. Landesausstellung in Zürich 1883

für die vorzügliche Qualität unseres

Alpenkräuter-Magenbitter.
Allgemein beliebtes und bewährtes Hausmittel hei Verdauungsbeschyrerden,

Appetitlosigkeit, Magenleiden aller Art. Unser Magenbitter ist frei von scharfen

narkotischen oder nervenreizenden Stoffen und wird von berühmten Chemikern und
ärztlichen Autoritäten angelegentlichst anempfohlen. Der Alpenkräuter-Magenbitter
ist ein in medizinischen Kreisen längst bekanntes und mit Erfolg angewendetes
Heilmittel; er schützt vor Erkältungen, hat einen sehr angenehmen aromatischen
Geschmack und dient mit oder ohne Wasser als erfrischendes Getränk. [1458

Niederlage und Vertretung in allen grössern Städten der Schweiz.

Die
grosse deutsche Rosenzucht

von Wilh. Kölle & Cie.,
kais. n. kön. Hof-Rosenlieferanten

in Augsburg (Bayern),
empfiehlt ihre prachtvollen Rosen-Pyramiden
zu bedeutend reduzirten Herbstpreisen (im
Frühjahr 25 °/o theurer): Mark

150 prächtige, zu Pyramiden geeignete
Sorten .100

150 Riesenrosen mit Blumen bis zu 40
Centimeter Umfang 200

Extra starke Exemplare von Pyramiden à 3 —5

150 Moosrosen, 20 Sort., darunter Remont 100

150 französ. gestreifte Rosen,
winterhart 100

150 Sorten feinste Thea, starke
Pflanzen • 100

150 goldgelbe Thea, M. Niel,
Perle de Lyon, Etoile de
Lyon, Relie Lyonnaise etc. 100

150 Sorten Thea ans Töpfen
zum Antreiben im Zimmer
für die blumenarmen
Wintermonate 100

200 Bengal — oder Noisette —
oder Schlingrosen, je nach
Wunsch oder gemischt 100

1000 St. in 500 Sorten od. Pracht¬
rosen in Thea, Remont etc. 500

100 Sort, hochstäm. prachtvolle
Remont in allen Höhen 150

100 dito Thea (es sind nur die
hervorragendst. Sort, verm.) 200

100 höchste fehlerfreie Trauer-
rosen, einzeln f. Rasen oder

zur Grabzierde unentbehrl. 3—500
Bei 10% Preisaufschlag geben wir

auch von 15 St. an ah. Bei Abnahme

von 1000 St. 10 % hilliger. 10 Höchst. Beerenobst. Stachel- und Johannisbeeren
auf 1 Stamm 20 M. — Unsere Exemplare sind alle so kräftig, dass sie bei

richtiger Kultur schon im ersten Jahre reichlich blühen müssen. HXF" Kleinere,
schwächere Exemplare sämintl. obig. Rosen zum halben Preise. — Ein
Gartenkalender zur rationellen Rosenkultur à 60 Pf. versende franko gegen franko. —
Die billigste Gartenzierde ist eine Rosengruppe, weil sie durch Jahrzehnte mit
ihrem herrlichen Flor erfreut. — Der Herbst ist die günstigste Verpflanz- und

Versandtzeit; letztere besonders für weitere Entfernungen, wie Amerika. Bussland

etc.; jetzt reifen die Rosen 2—3 Monate ohne jegliche Gefahr. 500,000 Stück
Rosen in Vorratli. [1427

Frankfurter Bügelkohlen
(Oai'l >oi l-TVatroii)

1112] Bisanliin das Beste, was in Bügelkohlen geliefert wurde, sowohl in Beziehung
der regelmässigen andauernden Heizkraft (mit diesen Kohlen kann drei Stunden

lang gebügelt werden, ohne nachzufüllen), als auch hauptsächlich, weil sie keine
Gase entwickeln und daher ohne Belästigung in jedem geschlossenen Räume
verwendet werden können. Diese Kohle ist daher auch Jedem zu empfehlen, welcher
sich eines andauernden Feuers ohne Rauch und Dampf zu bedienen hat.

Wiederverkäufer werden besonders berücksichtigt,
B. A. Steinlin zur „Schlinge", Laimath Nr. 1 und 2, St. Gallen.

Heizbare Badstiihle
auf Dollen

empfehlen j 8tapfer & Qje

1431] 67 Bahnhofstrasse 67, Zürich

§ J. M. Albin, Buch- n. Kunsthandlung, Clinr.
g Wohlassortirtes Lager der gangbarsten Werke

g aus dem Gebiete der Literatur, sowie Neuigkeiten aus allen Fächern des Wissens.

jPestgesctienkie-
g Grosses Lager in Bilderbüchern und Ausgewähltes Lager von Musikalien g
g Jngendschriften, Landkarten, Atlan- für Pianoforte, Gesang, Orgel, Violine q

ten, Globen. Peinture Bogàrts. Photo- und Zither. Classiker, Pracht"werke, Q
Q graphien, Stahlstiche, Oeldruckbilder, Gebet-Bücher in den verschiedensten g
g Oelgemälde. Einbänden. q

Kataloge werden überall hin gratis und franko versandt. [1338 0

ocacooocppœoaoaoaooacGaaoooaaonDODaoaaaQQPoaoa

Für Freunde der Naturheilmethode.
1503] Durch alle Buchhandlungen zu beziehen : Hahn, Theodor, Die natur-
gemässe Diät, die Diät der Zukunft. Nach Erfahrung und Wissenschaft aller Zeiten
und Völker. 2. Aufl. Mk. 3. — Volksthümliche Heil- und Gesundheitspflege. Das
beste Brot, die beste Diät und die beste Heilweise. Ein Flugblatt. 20 Pfge. —
Die Hypochondrie, Ursachen, Wesen und Heilung. Mk. 1. 20. — Kleines Kochbuch
für Freunde der naturgemässen Diät. 2. Aufl. Mk. 1. — Makrobiotisches Kochbuch,
oder: Die Kunst, recht zu kochen, gut zu essen und fröhlich, gesund und lange
zu gemessen. 2. Aufl. Mk. 4. — Das Paradies der Gesundheit, das verlorene und
das wiedergewonnene. Mk. 5. — Diätetisches Laienbrevier. Sinn-, Denk- und
Aussprüche der berühmtesten Aerzte, Forscher, Denker, Dichter und Weisen über Speise
und Trank in gesunden und kranken Tagen. Mk. 1. 60. — Das Büchlein vom
gesunden und kranken Magen. Mk. 1. 60. — Die vegetarianisclie Diät, ihre hohe
Bedeutung für die Wiederherstellung, wie für die Erhaltung der Gesundheit. Mk. 1. 20.
336 vegetarianisclie Speise- oder Küchenzettel. 40 Pfge. — Der Hausarzt. Kath-
schläge für Kranke und Solche, die es nicht werden wollen. Mk. 5. — Die Diph-
theritis, der Croup und der Keuchhusten. Mk. 1. 50. — Ein Opfer des Impf- und
Arzneiaberglaubens der heutigen Medizinärzte. 20 Pfge. — "Wellmer, Meta, Die
vegetarianisclie Lehensweise und die Vegetarier. 2. Aufl. 80 Pfge. — Graham,
Prof. Dr., Die Physiologie der Verdauung und Ernährung in gesunden und kranken
Tagen. Mk. 5. — bas tägliche Brot als natürlichstes Mittel zur Wiederherstellung
gestörter Verdauung etc. Mk. 1. 60. — Goullon, Dr. med. H., Gesundheitspflege

derjenigen Berufsarten, welche vorwiegend mit geistiger Arbeit beschäftigt
sind oder eine sitzende Lebensweise führen. Mk. 2. 40. — Shew, Dr. Joël, Die
Kinder und ihre naturgemässe Behandlung in gesunden und kranken Tagen. Mk. 3.

Paul Schettler's Verlag in Kothen.

Gegen Haarschwäche!
1480] Wer die Kahlköpfigkeit, das Ausfallen und frühzeitige Ergrauen der Haare
verhindern und schnell beseitigen will, wende den Esprit des cheveux (Haargeist)

von Hutter & Cie. in Berlin an. — Für den Erfolg garantirt die Fabrik.
Dépôt bei J. U. Locher, Marktgasse in St. Gallen.
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Diplom 1883
't ill Z1V6I (rl'Uj^lLIl I 5iil' 1'6leIlillliîlK'6 ^.1188^611 IBl A' Lkîlk' Lvlllikt' 8e1lW6Ì/561'Î8(4l61' àelluIlàill'iìBlitz lllltl

V6l-8iâncjni88volle /^nwenôullg i-ioliiigel- ?l-in/jpi6N à' ^H88i)6lvl6iâiìiio'.

L i I d e 1- ii e

Nsàills
ssi'antifui'i s.IVl.

1881.
Mnàipìom KMM.

8111) 61' 116

N6àill6
Li-ankturt s.IVl.

1881.

LI2LH07?
8t. Ballen, Lrüldgass-Beke Rerisau, am Obslmarkt

611IpÜ6llIt 86111 Al'08868, kl'lsell 3880tlill68

^ « I» II I> H» -I -I I < II I î> ^ « »
o6à1I1o6i' L6íie1iniiiA. ^1474 ^

(4rÔ88ì6 às^àl. — ^Vsitaus d111iK8t6 ?V6Î8S. — Bekannte Lollâltât âsv 4^aare.
H!Ik ààâA nus U^88, àilck äis làà, 8Mie kills kßMrituröii veràii prompt b68oA

àKàAiiô VöidMlitWdÄteii
für Kinder jeden Alters.

^SlK>.Z7 ^à.'VI.S^T'Dàl.
^ìSîS Id?'SVZ.1^.SÌl.ìS^.

c^s.ìs.IsZ'S Z-27S.ÜZ.S 1^.. ^rs.2^.QO.
Ausgewälilte A>iei-8-l)oIieetiolien

versendet bei Linsdg. à. Betrages franco:
^ Boll. I kür Kinder v. 3—3 dabren Lr. 4. 30

„ II „ 3—8 „ 5.75
III., „ 8—12 „ 7. —

?rausnks1à. varl ILätlmsr,
14381 Labrik. v. Kinderbandardeiten.
k^ür VViecierverkâuker selir lotmender àriikel.

Ileiäelmn imä ^îiiltoltken
>/ fürAlädcben bis?u 10Iabreu.

W >ì Lorsets. LersäeRaltsr
I »V u. LestältoRen. brauen-

W Vorsets mit LIasti<^ne.

l<ukn-l<elly'8 filiale
W 11751 <4:,ll<-i».

<ü«8tielit« VordMUtâ,
Landes à Kntreâeux

liefert billigst 1418

Hàns.rà I-nts in Li. <»s.1Ien.
Aluster sende franco ?ur Kinsiebt.

làn. ìi»Mî »I IkiiM làri.
311 àei- LàvàlZi'. k3iiä683U88t6lIui)g- ill ^üi'ieli 1883

lüi- äl6 vor^ügliclie Qualität uii86i-68

Allgemein beliebtes und bewährtes Hausmittel bei Vvrdaunngsbesebwerden,
Appetitlosigkeit, Uageuleiàen aller Vrt. Unser Alagenbitter ist frei von scharten

narkotischen oder nervenreBenden Stoffen und wird von berühmten Bbemiksrn und
ärztlichen Autoritäten angelegentlichst anempfohlen. Der ^.lpenkränter-AIagenbitter
ist ein in medizinischen Kreisen längst bekanntes und mit Lrkolg angewendetes
Heilmittel; er scbüt?t vor Brkältungen, bat einen sehr angenehmen aromatischen
Bescbmack unà äient mit oàer ohne Wasser als erfrischendes dstränk. 11458

>iedeiliige uu<I Veiti etung in allen giössei n 8tä<Iten 4er 8eàeiîi.

Dis
Um« àiit8elio Itli8fi>/iif1it

von Mll. Köile äe Lie.,
Kais. n. kön. Ilok-Itosenlieleranten

in àZsdiii'Z lMvoi'n))
einpkehlt ihre prachtvollen lîosen-I'z'ramiâen
?n deàeutenà reàuxirten kerlistpreisen (im
I>üh)ahr 25°'» theurer): 2lari^

150 prächtige, ?u r^raviiäen geeignete
Sorten .100

150 Riesenrosen mit Blumen his ?u 40
Centimeter Bmkang 200

Bxtra starke Rxeinpiare vonBvramiàen à 3 -5
150 Iloosrosen, 20 Sort., darunterRemont 100

150 francos, gestreikte Rosen,
^vlnterhart Id0

150 Sorten keinsts Bkea, starke
Bilanzen - - Id0

150 goldgelbe liiea, 11. Xiel,
Rerie 4e R;on, Rtoile 4e
Rxon, Relie Rz'onnaise ete. 100

150 Sorten Iliea ans röpkkn
?um ^ntreihsn im /immer
kür die hlumsnarmen IVin-
tsrmonats 100

200 Rengai — oder Xoisette —
oder Seklingrosen, )e nach
IVunsch oder gemischt 100

1000 St. in 500 Sorten od. Bracht-
rossn in Blrea, Bemont etc. 500

100 Sort, hoobstäm. prachtvolle
Remont in allen Höben 130

100 dito l^kea (es sind nur die
hervorrageudst. Sort, verm.) 200

100 höchste fehlerfreie Iraner»
roseu, einzeln f. Basen oder
/urdrab^ierdennenthehrl. 3—500

Lei 10 °
o Brsisaufseblag geben -n'ir

aueb von 15 St. an ab. Bei Abnahme

von 1000 St. 10 "
o billiger. 10 Lochst. Beersnobst. Htaeliel» und doliannislieeren

ank 1 Htamm 2V ZI. — Bnsere Bxemplare sind alle so kräftig, dass sie bei
richtiger Kultur sebon im ersten dabre reichlich blühen müssen. ZM" Kleinere,
sellwäehere Rxemplare sämmtl. obig. Rosen znim baiben Rreise. — Bin Barten-
Kalender 7ur rationellen Bosenkultnr à 60 Bf. versende franko gegen franko. —
Die billigste BartenLerds ist eine Bosengruppe, >veil 8ie durch dabr^ebnte mit
ihrem herrlichen Blor erfreut. — Der Herbst ist die günstigste Verpflanz:» und
4 ersau4i?kii, letztere besonders tür weitere Bntkernnngen, ^vie Amerika. Buss-
land etc.; ^et?t reiken die Bösen 2—3 ldonats obne )egliebe Bekabr. 500,000 Stück
Rosen in Vorratb. (1427

I'raillükurtsl' LüKsUüvliIsii
(^<^îìil >o,iZìîttoii)

1112) Bisanbin das Beste, ^vas in Bügeikoblen geliefert ^urds, sowohl in Beziehung
der regelmässigen andauernden Heilkraft (mit diesen Xoblen kann drei Stunden

lang gebügelt werden, ebne nachzufüllen), als aneb hauptsächlich, weil sie keine

Base entwickeln und daher ohne Belästigung in )edem geschlossenen Baume ver-
wendet werden können. Biese Kohle ist daher aueb dedem ?n empteblen, welcher
sieb eines andauernden Beuers ebne Bauch und Dampf ?u bedienen bat.

4Vieàerverks.uksr werden besonders berücksichtigt.
L. H.. Lteiulin zur ,,8eìàA", ^ìlllâ Hr. i Mà 2, Lt. Lallsn.

Làlkttre Liìâstâle
41Vl4 lìoIlSllt

empfehlen ^ Z^apski- Si Lie.,
1d31) 67 Lahnbofstrasse 67, 2ürioR

^ s. ZI. Mi», kià u. kiiicklliiilàiltz, (I»»-.
L Woblg88ortil-te8 l_gger cier gangba^ten Wecke

^ M8 àiii Kckià cisr I.it6rà, 80vis tikui^kiteii M àii Ackern ök8 N88kii8.

U ^Ssìs-Ssc?àSQ.1^S.
ö Brosses Lager in Zilàsrbûehsril und Ausgewähltes Lager von àsikalisn ^
^ ^uZSQä.sobr'iktsit, iLaQàkartêii, ^tlan- für Bianokorts. Besang, Brgsl, Violine xz

ll tsn, (Z-Iobsn. Bsinturs BoZarts. Bboto- und /itber, Lîlassiksr, Braclit^erks, O
L graxhisu, Ltablstichs, Oslàokbilàsr, (Z-sböt-Büohsr in den verschiedensten ö
xz Oslgêmâlàs. Linbânden. g
O Katalogs werden überall bin gratis und kranke versandt. (M O

VOOL llOOcXZllOOOOclcXZllOcXXZllLLOllOcXZllll0llllOOOOllll0OOOOllOll

Lör Li eundc 4er V alm beilinetbode.
1503) Durch alle Buchhandlungen xu belieben: HsRo, làevâor, Die natnr-
gemässs Diät, die Diät der /uknnkt. Ü5aeb Lrfabrnng und Wissenschaft aller Zelten
und Völker. 2. Wnü. Nk. 3. — Volksthümlicbe Beil- und Besundbeitspücge. Das
beste Brot, die beste Diät und die beste Beilweise. Bin Llngblatt. 20 Bkge. —
Die Lvpocbondrie, Ursachen, Wesen und Heilung, lllk. 1. 20. — Kleines Koebbneb
kür Lreunde der naturgemässen Diät. 2. 4u4. Äk. 1. — l^Iakrobiotisebes Kochbuch,
oder: Die Kunst, recht ?u koeben, gut ?n essen und fröhlich, gesund und lange
?u geniessen. 2. 4uti. Nk. 4. — Das Baradies der Bssundbeit, das verlorene und
das wiedergewonnene. Nk. 5. — Diätetisches Laienbrevier. Linn-, Denk- und 4us-
spräche der berühmtesten 4erà, Lorseber, Denker, Dichter und Weisen über Lpeise
und Irank in gesunden und kranken lagen. Älk. 1. 60. — Das Büchlein vom ge-
sunden und kranken Zlagen. Alk. 1. 60. — Die vegetarianisebe Diät, ihre bobe Le-
deutung kür die Wiederherstellung, wie kür die Lrbaltnng der Besundbeit. Alk. 1. 20.
336 vegetarianisebe Lpeise- oder Küebenxettel. 40 Bkge. — Der Bansarxt. Bath-
schlage kür Kranke und Lolebe, die es niebt werden wollen. Alk. 5. — Die Dipb-
tberitis, der Broup und der Keuchhusten. Alk. 1. 50. — Lin Opfer des Impf- und
Vrxneiaherglanbens der heutigen Alsdminärxte. 20 Bkge. — 4VeI1nisr, Lists,, Die
vegetarianisebe Dsbensweise und die Vegetarier. 2. Vuii. 80 Bkge. — Lrs.Rs.ni,
?rok. Dr., Die Bbvsiologie der Verdauung und Lrnäbrung in gesunden und kranken
lagen. AIL. 5. — Dns tägliche Brot als natürlichstes Alittel ^nr Wiederherstellung
gestörter Verdauung etc. Alk. 1. 60. — LonIIon, vr. lnoà. H., Besundbeits-
ptisge derjenigen Leruksarten, welche vorwiegend mit geistiger Arbeit beschäftigt
sind oder eins sitzende Lebensweise führen. Alk. 2. 40. — LRew, I>r. <IoëI, Die
Kinder und ihre naturgemässe Behandlung in gesunden und kranken lagen. Alk. 3.

?s.ul Lokettler's Verlax in Rôàen.

K6A6Q Haarsà^vâelie!
1480) Wer die Kabiköpügkeit, das 4uskalien und frühzeitige Lrgrauen der Haars
verhindern und schnell beseitigen will, wende den Lsprit Ües vRovvux (Haar-
geist) von Lutter är Die. iu Berlin an. — Lür den Lrkolg garantirt die Labrik.

Dépôt bei 17. I-ovRer, Alarktgasse in Lt. Ballen.



„Den taten Erfolg Wen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen',

VAN HOUTEN'S
reiner, löslicher

feinster Qualität. Bereitung „augenblicklich". Ein Pfund genügend für 100 Tassen.

Fabrikanten C. J. van HOUTEN & ZOON
979] (Mà349/3B) in Weesp. Holland.

Zu haben in den meisten feinen Delikatessen-, Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

Basler Sauerkraut-Fabrik
offerirt feinstes Sauerkraut (Façon Strassburger) in Fässern von 121'2,
25, 50, 100 und 200 Kilos zu billigsten Preisen. [1498

Hürlimann & Lüchinger, Basel.

Aerztlich geprüft und empfohlen.
Alb. Schrieebeli's

Kindernahrung,
aus bester Schweizermilch bereitetes Fabrikat für
Kinder und Kranke, aus der Fabrik von Nahrungs¬

produkten

Affoltern a. Albis (Schweiz).
Schon im zartesten Säuglingsalter wird von ersten mediz. Autoritäten

des In- und Auslandes die vorteilhafteste Wirkung konstatirt. Empfohlen in
Fällen von Diarrhoe und Erbrechen. Bezüglich nachweisbar gelungener Zusammensetzung

dieses Präparates ist demselben ein hervorragender Ruf gesichert. Zu
beziehen in allen bedeutendén Apotheken und Droguerien der Schweiz; in
St. Sailen bei 0. W. Stein, Apotheker. [1167

Singer"-Nähmaschinen,»
die besten und hilligsten für Familie und Atelier, empfiehlt in
grösster und reichster Auswahl und wirklicher Garantie

Company Singer von New-York.
Vertretungen in allen Städten und grössern Ortschaften.

NB. Jede ächte „Singer"-Nähmaschine trägt auf dem Arm
und dem Gestell links und rechts nebenstehende Fabrikmarke
und den Namen „Singer" in Worten. [1409

Hs9*
Xf

-'IS'"- £&
XfHie einzige Clhocolacle naclt sicflianisclier Art

Jîb Gegründet
1849

mit wenig Zucker und viel Cacao-Gehalt.

Cacaopulver.
hüSegründet Jl

1849

" j%
Xf GTs49ast Cacaopulver Gef8\E9det Xf

Täglicher Versandt nach allen Welttheilen. i1462 $
i£C3i"hz ; ; Fi ; ;cfhz ; ;<^4 ^4^ ;_ ; ^4Fs ; ; fhz ' ; Ut ; ;^kt ; i ^4*

W • *~~i'<r~ • *~"ls ~'W,,W*'U.W -•Uv*'Ui-k*
40,000 Stück Theerosen

in niedrigen Winterveredlungen, in kleinen Töpfen, zur weitesten Sendung
vorbereitet, in 250 vorzüglichen Sorten, empfehlen ganz nach unserer Sortenwahl

100 Stück in 100 prächtigen Sorten, worunter viele Neuheiten, zu 45 M.,
100 Stück in 10 Sorten zu 40 M.

Die Exemplare sind kräftig und vorzüglich, diesen Winter für Frühtreiberei
im Zimmer für die blumenarmen Wintermonate — sehr beliebt. — Kataloge gratis.

Diplom-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
(Mit wörtlichem Auszug der vom Preisgericht in Zürich ertheilten Noten.)

Abonnement :
für 5-maliges Erscheinen Fr. 5, für 10-maliges Erscheinen Fr. 10.

1425]
Willi. Kölle & Oie.,

Rosisten und kaiserl. königl. Hoflieferanten in Augsburg.

David Spriingli & Sohn
Marktgasse Z Ü f î C Ii Paradeplatz

Xr. 5 Vr. 19
Bahnhofstr. 19.

IFstris und JZZ-ü.ricIh.
1882 1883 10l*

Diebold, F., Baden, Aargau. -— Für aner-
kennenswerthe Bestrebungen und gute
Arbeit in Strohgeflechten eigener
Fabrikation.

Dürr Sc Söhne, Burgdorf. — Für die gute
vervollkommnete Arbeit in der
Strohhutfabrikation,Bischoff, Joachim, St. Gallen. — Für eine

reichhaltige Ausstellung sehr guter
schweizerischer Schuhfabrikate und
verständnissvolle Anwendung richtiger
Prinzipien für Fussbekleidung. 1 °h

Teucher, E., Luzern. — Für seine sehr
guten Leistungen in der Cocos-Matten-
fabrikation.

Gehrig-Liechti, A„ Zürich. — Für gute
Ausführung von praktischen Stiefel-
ziehern. eigener Erfindung (auch für
Frauen und Kinder passend). B/5

Schmidiger, Ant., Brienz, Holzschnitz-
waarenfabrikation. — Für seine
erfolgreichen Bestrebungen, in der Holz-
schnitzlerei stylisirte Formen
anzuwenden.Greinacher, H., St, Gallen. — Für die

gediegene Arbeit, den praktischen Werth
und Mannigfaltigkeit seiner Schuh-
waaren. %

Zumbrunn, Chr., Ringgenberg, Bern, Holz-
schnitzler. — Für seine Leistungen in
currenten Holzschnitzlerei-Artikeln.

Altorfer, J., Zürich, Marchand-tailleur. —
Für geschmackvolle Installation,
Mannigfaltigkeit der Leistungen und
durchschnittlich gute Arbeit. 10ä

Brunner, Rud., Oberweil. — Für die
gediegene Ausführung von Küchenmöbeln
mit guter Verwendung zweierlei Hölzer.

Leuthold Sc Sohn, &., Enge-Zürich. —
Für die Leistungsfähigkeit und
Preiswürdigkeit in Tricot-Unterkleidern und
in Filet-Arbeiten. BU

Bom, G., Winterthur. — Für die tüchtige
Leistung in der Fabrikation einfacher
geschmackvoller Schlafzimmer-Möbel.

St. Gallische Korb-und Rohrwaarenfabri-
kation J. H. Arnold, St. Gallen. — Für
die tüchtigen und mannigfaltigen
Leistungen auf dem Gebiete der
Korbflechterei und in Anerkennung der
Förderung eines in der Schweiz neuen
Industriezweiges.

Spörri, J., Zürich, — Für vorzügliche
Leistungen in der ganzen Damen-Con-
fection mit speziellem Verdienste um
Einbürgerung dieser Industrie. 1

°,U

Suter, R., Pelzwaarenfabrikation, Zürich.
Für die Originalität der Zusammensetzung

und vorzügliche Kürschner-
Arbeit. 5/i

Hössly, J., St. Gallen. — Für die gute
Ausführung eines Tisches und von
Sitzmöbeln.

Boller, F., Tapissier, Beateng. 11, Zürich.
Für die geschmackvolle Komposition
und gute Ausführung eines Boudoir im
Styl Henri II. s/3

Heim, G., Wädensweil, Schreiner. — Für
die gediegene Ausführung geschmackvoller,

preiswürdiger Möbel.

Fierz Sc Co., Jacques, Obermeilen. — Für
die geschmackvolle Ausstellung und
hübsche Arbeit in Grab-Andenken und
Trauerbouquets. si,'3

Heer-Cramer, Lausanne. —• Pour ses
travaux variés et excellents dans le domaine
de l'ébenisterie pour meubles, de l'art
du tapissier et surtout pour ses belles
installations d'ameublements.

Hintermeister, H., Küsnacht - Zürich. —
Für hervorragende, vielseitige
Leistungen im Umfärben und chemischen
Stoff-Reinigungsverfahren. I0'8

Vonwiller, St. Gallen, Schreiner. — Für
die sehr schöne und gediegene
Ausführung von Möbeln für Ess zimmer.

Marx, Frei Sc Co., Zürich. — Für
befriedigende Leistungen und unverkennbares

Streben nach Vervollkommnung
in der Cravattenfabrikation.

Hugenfeld, A., Rheinfelden. — Für die
tüchtigen Leistungen in der Fabrikation
einfacher Möbel, insbesondere für richtige

Behandlung derselben.

Stahel, Signa., Zürich. — Für hübsche
Ausstellung seiner Cravatten und recht
schöne, preiswürdige Arbeit.

Isler, Ferch, Pfäffikon. — Für die
gediegene Ausführung geschmackvoller
und preiswürdiger Schlafzimmermöbel
(Bettstatten).

Kessler Sc Buchli, Möbelfabrik, Chur. —
Für die tüchtigen Leistungen in der
Fabrikation einfacher Möbel.

Süsstrunk, Jak., Zürich, Coiffeur. — Für
gute, sc Ii one Arbeit und gute Qualität
der Parfumerie-Artikel.

"Wölfer, Ls., Zürich. — Für gut und sehr
sorgfältig gearbeitete Reiseartikel. Kindermann, C., Zürich, Korbmacher. —

Für die tüchtigen Leistungen auf dem
Gebiete der Korbflechterei, speziell der
Rohrarbeiten.

Lohbauer, Adolf, Zürich. — Für schön
und solid gearbeitete Geschäftsbücher.

Pfister, Wilh., Zürich. — Für die
Mannigfaltigkeit u. schöne Ausführung schwieriger

Buchbinderarbeiten.

Kintzbach, E. L., Winterthur, Schreiner.

— Für die schöne und gediegene
Ausführung von Küchenmöbeln.

Schalch, Rudolf, Schaffhausen. — Für
seine durchweg tadellosen Fabrikate und
seinen guten Geschmack in feinen
Etuisarbeiten.

Korbflechterschule Winterthur. — Für
die fleissigen Arbeiten auf dem Gebiete
der Korbflechterei und insbesondere in
Anerkennung der Verdienste um das
allgemeine Wohl.

Sidler-Studer, E., St. Gallen. — Für seine
Concurrenzfähigkeit gegenüber dem
Auslande in hübschen, geschmackvollen
Tapeten.

Locher,_ 0., Zürich. — Für die vielfachen
tüchtigen Leistungen in Posamenterie-
Arbeiten.

Staub Sc Co., Zürich. — Für die mannig- Lumpert-Inauen, St. Gallen. - Für
gefaltigen und eleganten Monogramm- schmackvolle und gut gearbeitete
Bettarbeiten. ausrüstung.

Vorbrodt-Carpentier, C., Zürich. — Für
gediegene feine Buchbinder- und
Galanteriearbeit mit Press- u.Handvergoldung.

Meyer, R., Zürich, Oberdorfgasse,
Tapezierer. — Für die vorzügliche Ausführung

von Polsterarbeiten.

Wagner, Fr., Zürich. — Für seine
ausgezeichneten Leistungen in der Couvert-
fabrikation und für Einführung dieses
Industriezweiges in der Schweiz.

Schmid Sc Sohn, Basel, Schreiner. — Für
die vorzügliche Leistung in der
Fabrikation geschmackvoller und in jeder
Hinsicht richtig behandelter Möbel.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.
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Diêholcl., K., KaÜSN, Vargau. -— Kür aner-
kennenswertlie Bestrebungen und gute
Vrbeit in Ltrohgeüeebten eigener Kabri-
Kation.

Dürr ü Löhne, Durgâork. — Kür die gute
vervollkommnete Vrbeit in der Ltrob-
lmtkabrikation.Lislzhokk, doachim, Lt. Kallsn. — k'ür sine

reichhaltige Ausstellung sehr guter
schweizerischer Lebuhkabrikate und vsr-
ständnissvolle Anwendung richtiger
?rin?ixisn kür Kussbekleidung. '°/b

Deuohsr, D., Dussrn. — Kür seine sehr
guten Bsistungen in der Oocos-ÄIatten-
kabrikation.

Sskrig-Iüsshtl, 2üriob. — Kür gute
Ausführung von praktischen Ltieksl-
wiehern, eigener Krllndung (auch kür
Krauen und Kinder passend). °/s

Lohmiàigsr, àt., Drieu?, Kolzsclinitz-
waarenkabrikation. — Kür seine erkolg-
reichen Bestrebungen, in der Bolz-
scknitzlsrei st/lisirts Kormen
anzuwenden.örsinachsr, T., Lt. Sallsn. — Kür die

gediegene Arbeit, den praktischen IVertli
und lllannigkaltigkeit seiner Lehub-
waarsn. ^4

Zumhrrmn, Lhr., Dinggenberg, Lern, Holz-
scbnitzlsr. — Kür seine Ksistungen in
currsnten Bolzscknitzlerei-Vrtikeln.

^Itorksr, 5., 2ürioü, Zlarchand-tailleur. —
Kür geschmackvolle Installation, Aan-
nigkaltigkeit der Leistungen und
durchschnittlich gute Arbeit. ^4

Drumisr, Duà., vherveil. — Kür die
gediegene Vuskübrung von Küchenmöbeln
mit guter Verwendung zweierlei Hölzer.

Iiöuthold. ä? Lobn, Tngs-2ürioh. —
Kür die üsistungskähigkeit und Kreis-
Würdigkeit in Kricot-Knterklsidsrn und
in Kilet-àbeitsn. °4

Doin, Vkinterthur. -- Kür die tüchtige
Beistung in der Kabrikation einfacher
geschmackvoller Lelilakzimmer-Nöbsl.

Lt. Sallisohs Torh-unà Dohrvaarsukahri-
Kation >1. T. Arnold, Lt. Sallsn. — Kür
die tüchtigen und mannigfaltigen Bei-
stungen auk dem Oebiets der Korb-
kleebterei und in Anerkennung der Kör-
derung eines in der Lcbweiz neuen
Industriezweiges.

Lpörri, d4, 2ürioh. — Kür vorzügliche
Leistungen in der ganzen Damen-Oon-
ksetion mit speziellem Verdienste um
Kinbürgsrung dieser Industrie. "4

Ltltsr, T., Kelzwaarsnkabrikation, 2Ürioh.
Kür die Originalität der Zusammensetzung

und vorzügliche Kürschner-
Vrbeit. ^4

Tösslzf, B, Lt. wallen. — Kür die gute
Vuskübrung eines Kiscbes und von Litz-
möbeln.

lLollsr, Kapissier, Leateng. 11, 2ürioh.
Kür die geschmackvolle Komposition
und gute Vuskülirung eines Koudoir im
Lt^l Denri II. °4

Tsiin, d., Wâàsnsivsil, Lebreiner. — Kür
die gediegene Vuskülirung geschmackvoller,

prsiswürdiger Nobel.

Kien? Ä Lo., ^acc^uss, vhsrmsilsn. — Kür
die geschmackvolle Ausstellung und
hübsclie Arbeit in Orab-Vndenken und
Krauerbouclusts. ^4

Tssr-Lrains!', Dansanns. — Kour ses tra-
vaux varies et excellents dans le domaine
de lVbsnisterie pour meubles, de l'art
du tapissier et surtout pour ses belles
installations d'ameublements.

àtsrmsistsr, T., Tüsnaoht - 2ürioh. —
Kür hervorragende, vielseitige
Leistungen im Kmkärben und chemischen
Ltoll-Keinigungsverkahren. "4

Vonvrillsr, Lt. L-allsn, Lcbreinsr. — Kür
die sehr schöne und gediegene
Ausführung von Nöbeln kür Kss (immer.

Dlarx, ?rsi Lo., 2ürioh. — Kür be-
kriedigends Leistungen und unverkennbares

Ltreben nach Vervollkommnung
in der Oravattsnkabrikation.

Tugenkslà, ^., Dlhàkslàsii. — Kür die
tüchtigen Bsistungen in der Kabrikation
einfacher lllöbel, insbesondere kür richtige

Behandlung derselben.

Ltahêl, Ligm., 2ürioh. — Kür hübsche
Ausstellung seiner Oravatten und recht
seliöns, preiswürdige Arbeit.

Islsr, Ksrà., KkaKkon. — Kür die gs-
disgene Ausführung geschmackvoller
und preiswürdiger Lchlakzimmermöbel
(Bettstätten).

Tssslsr Ä Duohli, Nöbelkabrik. Lhlir. —
Kür die tüchtigen Beistungen in der
Kabrikation einfacher Nöbsl.

Süsstrunk, 5ak., 2ürioh, Ooitkeur. — Kür
gute, scböne Vrbeit und gute Oaalität
der Kartümerie-ürtiksl.

Vkolksr, I/s., Zürich. — Kür gut und sehr
sorgfältig gearbeitete Keiseartikel. Tillâsrmanii, L., Zürich, Korbmacher. —

Kür die tüchtigen Bsistungen auk dem
Oebiets der Korbllecliterei, speziell der
Bohrarbeiten.

i5ohhausr, ^àolk, Zürich. — Kür schön
und solid gearbeitete Oesebäktsbücher.

Küster, V/ilh., Zürich. — Kür die lllannig-
kaltigkeit u. scböne Vuskülirung schwieriger

Lucbbindsrarbeiten.

Tiutàoh, D. D., Hinterthür, Lebreiner.

— Kür die scböne und gediegene
Ausführung von Küebenmöbsln.

Lohaloh, Kuàolk, Lchâaussn. — Kür
seine durchweg tadellosen Kabrikats und
seinen guten Oesebmack in keinen Ktuis-
arbeiten.

Torhüsohtsrsohuls Vkintsrthur. — Kür
die tleissigen Arbeiten aut dem Oebiete
der Korbâecbterei und insbesondere in
Anerkennung der Verdienste um das
allgemeine IVolil.

Lidlsr-Ltuder, T., Lt. dallsn. — Kür seine
Ooncurrenzkäbigkeit gegenüber dem
Auslande in liübseben, geschmackvollen Ka-

peten.

Dochsr, v., Zürich. — Kür die vielfachen
tüchtigen Beistungen in Bosamenterie-
Arbeiten.

Ltauh Ä Lo., Zürich. — Kür die mannig- lâxsrt-Iâsii, Lt. källsn. - Kür ge-
faltigen und eleganten Alonogramm- scbmackvolle und gut gearbeitete Lett-
arbeiten. ausrüstung.

Vorhrodt-Larxsntisr, L., Zürich. — Kür I

gediegene keine Buchbinder- und Oalan-
teriearbeit mit Kress- u.llandvergoldung.

IXkö^sr, T., Zürich, Obsrdorkgasse, Bape-
zierer. — Kür die vorzügliche Vusküb-

rung von Kolsterarbeiten.

Wagner, Kr., Zürich. — Kür seine
ausgezeichneten Leistungen in der Oouvert-
kabrikation und kür Kinkülirurm dieses
Industriezweiges in der Lchwà.

Lchrnid. Ä Là, Dassl, Lebreiner. — Kür
die vorzügliche Beistung in der labri-
Kation geschmackvoller und in jeder
Hinsicht richtig behandelter lllöbel.

Druck à lVl. Xàliu'Zâeu Lueiidruckerei in 8t. 0àu.


	Annoncen-Beilage zu Nr. 44 der Schweizer Frauen-Zeitung

